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NrUZV. Z . Blatt Karlsruher Zeitung 3 . Mai 1914

Staatsanzeiger für das Grotzherzogtum Baden
Grosskerzogtum Waden .

Ernennungen,Zersetzungen, Juruyesetzungentc.
der etatmäßigen Beamten der

Gehaltsklaffen H bis K
sowie

Ernennungen, Zersetzungen : e.
vou nichtetatmäßigen Beamten .

Ans dem Bereiche des Ministeriums des Großh . Hauses ,
der Justiz und des Auswärtigen .

Ernannt :
Gerichtsvollzieherdienftvcrweser Bertold Schneider beim

Amtsgericht Lahr zum nichtetatmäßigen Gerichtsvollzieher beim
Amtsgericht Karlsruhe .

Etatmäßig angestellt :
Aufseher Friedrich Schön beim Männerzuchthaus Bruchsal .

Versetzt :
die Justizaktuare Sebastian Klaffschenkel beim Notariat

Staufen zum Amtsgericht Mannheim ; Georg Birkle beim
Amtsgericht Mannheim zum Amtsgericht Lahr und Otto
Heilster beim Amtsgericht Offenburg zum Notariat Adels -
heim ;

Kanzkeiafsistent Karl Dcchert beim Amtsgericht Karlsruhe
gmn Oberlandesgericht ;

Gerichtsvollzieher Otto Lindenlaub beim Amtsgericht Karls -
ruhe zum Amtsgericht Lahr ;

die Oberaufseher : Heinrich Dittes beim Amtsgefängnis
Heidelberg zum Anitsgefängnis II in Karlsruhe und Heinrich
Schuhmacher beim Amtsgefängnis II in Karlsruhe zum Amts -
gefängnis Heidelberg ;

die Aufseher : Johann Frühner Leim Aintsgefängnis Schloß
in Mannheim zum Landesgefängnis Mannheim und Joseph
Fank beim Landesgefängnis Mannheim zum Kreisgefängnis
Rastatt ;

Gefangenwart Lorenz Banni beim Amtsgericht Wertheim
zum Amtsgericht Müllheim .

Zugewiesen :
die Kanzleigehilfen : Heinrich Bach bei der Staatsanwalt -

schaff Offenburg dem Notariat daselbst und Hugo King beim
Notariat Offenburg der Staatsanwaltschaft daselbst .

Beamteneigenschaft verlieben :
dein Gerichtsvollzieherdienstverweser Adolf Weber beim

Amtsgericht Karlsruhe und
, dein Kanzleigehilfen Georg Dietrich beim Amtsgericht He .i-
delberg .

Freiwillig ausgeschieden :
die Justizaktuare : Oskar Sillmann , zuletzt beim Notariat

Freiburg und , Justizaktuar Ludwig Lerch , zuletzt beim Amts -
gcricht Lörrach .

Ans dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Innern .
Etatmäßig :

Schutzmann ( Polizeikommissäranwärter ) Robert Becker in
Mannheim ;

Wirtschaftsleiter Wilhelm Schneider beim Friedrichsbad in
Baden .

Wiedereingestellt :
Schutzmann Hermann Wilke beim Bezirksamt Karlsruhe .

Znruhegesetzt
Schutzmann Joseph Fischinger beim Bezirksamt Baden bis

zur Wiederherstellung seiner Gesundheit .
Entlassen :

die Schutzleute : Emil Bienert in Mannheim ( auf Ansuchen ) ;
Isidor Flnhr in Freiburg ( auf Ansuchen ) und Richard Hügel
in Karlsruhe .

— Großh . Landesgewerbeamt . —

Zugewiesen wurde als Hilfslehrer :
Unterlehrer Paul Kühlewein in Karlsruhe der Gewerbe -

schule in Gernsbach .
Zugewiesen wurden als Aushilfslehrer :

die Handelslehrerkandidaten : Emil Gerstner in WiesloH
der Handelsschule in Pforzheim , Gustav Maier in Mllingen
dcr Handelsschule in Lahr .

Zurückgenommen wurde :
^ die Zuweisung des Diplom -Ingenieurs Wilhelm Bllrck in

Königsbach als Hilfslehrer der Gewerbeschule in Pforzheim .

— Großh . Verwaltungshof . —
Die Beamteneigenschaft verliehen :

dem Wärter Hermann Lorenz und
der Wärterin Sophie Gänshirt , beide bei der Heil - und

Pflcgeanftalt Jllenau ;
der Wärterin Emma Jost bei der Heil - und Pflegeanstalt

Pforzheim ; •
den Wärtern : Max Schindler , Ludwig Zuber und
der Wärterin Käthchen Föhner , sämtliche bei der Heil - und

Pflegeanstalt Wiesloch .

— Großh . Gendarmerie - Korps . —

Im Zivildienst verwendet :
die Gendarmen : Karl Remme als Steueraufseher bei

Ẑroßh . Finanzamt Tauberbischofsheim und Albert Riinzi als« teueraufseher bei Großh . Hauptsteueramt Baden .

Im Zivildienst angestellt :
Gendarm Richard Stecher als Steueraufseher bei Großh .» manzamt Wertheim .

Versetzt :
char . Vizewachtmeister Stephan Häßle von Bühl nach Bruch -

>al ;

die Gendarmen : Reinhard Lehr von Donaueschingen nach
Vöhrenbach , Otto Ihlow von Stühlingen nach Niedereschach ,
Richard Martin von Osterburken nach Sulzfeld . Fridolin Ga -
bele von Hilsbach nach Osterburken , Philipp Konstandin von
Untersimonswald nach Waldkirch , Richard Wöhrle von Müll -
heim nach Freiburg , Georg Rieber von Freiburg nach Müllheim ,
August Gerstner von Konstanz nach Wittenhofen , Ernst Ludwig
von Zell i . W . nach Kirchzarten .

In den Ruhestand getreten :
char . Viz -wachtmeister Johann Stein in Bruchsal , sowie
die Gendarmen : Christian Hemmrich in Esringen und Adolf

Heck in Pforzheim .

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Finanzen .
— Zoll - und Steuerdirektion . —

Ernannt :
der Grenzaufseher Friedrich Roß in Mannheim zum Zoll -

aufseher .
Versetzt :

der Postenführer Hermann Ebner in Reckingen nach Kadel -
bürg und mit den Geschäften des Zolleinnehmers daselbst be-
traut ;

die Grenzauffeher : Ambros Hauck in Luttingcn nach
Wyhlen , Joseph Mutzet in Tengen nach Gaienhofen , Bernhard
Langenstein in Gaienhofen nach Wollmatingen . Eduard
Tietsche in Weil -Leopoldshöhe nach Neuhaus und mit den
Geschäften eines Postenführers betraut ;

der Privatlageraufseher Rudolf Stöckle in Bruchsal nach
Basel .

— Staatseisenbahnverwaltung . —
Ernannt :

zum Bahnmeister :
Hochbauwerkmeister Gustav Kohrmann in Lauda ;

zum Lokomotivführer :
Reserveführer Wilhelm Ziegler in Karlsruhe :

zu Zugmeistern :
die Schaffner : Joseph Weizemann in Karlsruhe , Joseph Ruh

«in Bruchsal ;
zu Schaffnern :

die Schirrmänner : Edmund Horn in Karlsruhe , Friedrich
Paul in Konstanz und

Bremser Franz Koch in Karlsruhe ;
zu Bremsern :

die Schirrmänner : Peter Volz und Karl Rcntlinger in
Karlsruhe .

Etatmäßig angestellt :
Bahnmeister Karl Daubenberger in Lenzkirch ;
Lokomotivheizer Joseph Grosse in Basel ;
die Schaffner : Josef Maier in Karlsruhe , Johann Schaffner

in Würzburg , Adolf Wernet in Karlsruhe ;
Lademeister Hermann Axtmann in Karlsruhe ;
Bremser Ambrosius Hall in Singen ( Hoheritwiel ) .

Ins nichtetatmäßige Beaintenverhültnis aufgenommen :
als Schimnänner :

Adolf Zimmermann von Lindach , Wendelin Renner von
Hecheln , J ^ kob Braun von Oftersheim ;
als Lademeister :

Simon Kaiser von Griminelshofen .

Vertragsmäßig aufgenommen :
als Lokomotivheizer :

Bertold « trüber von Freiburg , Franz Kopka von Saarge -
münd (Lothringen ) , Alfred Hügel von Bachheini , Otto Rack
von Neckarelz , Wilhelm Schnerr von Karlsruhe , Gottfried
Grnmann von Zimmern (Amt Engen ) , Joseph Krieger von
Mannheim , Wilhelm Höfler von Schwetzingen , Karl Fritz von
Mittelschefflenz , Gustav Kromer von Schallsingen , Heinrich
Chormann von Zweibrücken ( Pfalz ) , Albert Faller von Söl -
den , Joseph Reinhart von Königheim, , Andreas Pfensfer von
Kützbrunn , Peter Flach von Welschensteinach , Johann Kranth
von Eschelbronn , Emil Meyer von Wasenweiler , Theodor
Eißnert von Geroldshausen , Christian Vogel von Eichters -
heim , Friedrich Schmeißer von Stein ( Amt Bretten ) ;
als Bureaugehilfe :

Jakob Reinhart von Bremmelbach (Elsaß ;
als Bahn - und Weichenwärter :

Gustav Hütter von Brettach (Württemberg ) , Eugen Kunze
von Philippsburg , Ernst Kammerer von Blankenloch , Johann
Rottler von Kirchen -Hansen , Leonhard Graf von Duchtlingen .

Versetzt :
die Bahnmeister : Wilhelm Stober in Walldürn nach Schwei -

gingen , August Fretz in Sinsheim noch Mannheim ;
Zeichner Eduard Tubach in Karlsruhe nach Neustadt ( Schw .) :
die Lokomotivführer : Reinhard Merkt in Radolfzell nach

Konstanz , Nikolaus Kunz in Mannheim nach Rastatt ;
Reserveführer Otto Fritsch in Rastatt nach Karlsruhe ;
die Zugmeister : Urban Probst in Basel nach Freiburg ,

Julius Martin in Singen nach Konstanz ;
Werkführer Wil ^ lm Leiblein in Karlsruhe nach Durlach ;
die Stationswarte : Heinrich Menges in Untereggingen nach

Asbach , Otto Held in Asbach nach Untereggingen ;
die Schaffner : August Marbach in Mosbach nach Karlsruhe ,

Friedrich Ehret in Karlsruhe nach WaldÄhut , Christian Kär -
cher in Karlsruhe nach Konstanz , Johann Kazmaier in Karls -
ruhe nach Offenburg , Karl Rehm in Villingen nach Freiburg ,
Johann Wittmann in Mannheim nach Freiburg ;

Bremser Andreas Huber in Hausach nach Offenburg ;
die Eiseubahnassistenten : Friedrich Bender in Meckesheim

nach Bad . Rheinselden , Bertold Krümmel in Titisee nach
Weil -Leopoldshöhe , Hermann Alber in Villingen nach Frei -
bürg , Karl Platten in Orschweier nach Offenburg , Alfred
Stürzet in Offenburg nach Biberach -Zell ;

Bureaugehilfe Blasius Ziegler in Maxau nach Zell (Wiesen -
tal ) ;

Lokomotivheizer Joseph Adam in Kehl nach Mannheim .

Zuruhegesetzt :
wegen vorgerückten Alters unter Anerkennung ihrer lang -

jährigen treuen Dienste :
Bahnwärter Fidel Strittmatter auf Wartst . 432 d . Hauptb, ;
Bremser Alois Seifermann in Karlsruhe ;

wegen leidender Gesundheit unter Anerkennung seiner lang -
jährigen treuen Dienste :

Amtsdiener Lorenz Schuler in Offenburg ;
wegen borgerückten Alters :

Bauaufseher Gustav Arnold in Heidelberg ,
Entlassen :

Bureaugehilsin Anna Ullrich in Mannheim (auf Ansuchen )

Gestorben :
Schaffner Heinrich Götz in Karlsruhe .

Karlsruhe , 2 . Mai .
** Wchrbeitrag .

Die Veranlagung zum Wehrbeitrag ist im Großherzog -
tum Baden in der Hauptsache vollzogen . Nur eine ver¬
hältnismäßig kleine Zahl von Fällen , durch die das Ver -
anlagungsergebnis jedoch nicht wesentlich beeinflußt
wird , ist noch zu erledigen . Nach dem vorläufigen
Abschluß der Wehrbeitragslisten sind 43 836 natürliche
Personen und 166 Aktiengesellschaften veranlagt worden .
Die Summe des Wehrbeitrags der natürlicheil Personen
beträgt rund 28,9 u . die des Wehrbeitrags der Aktiengesell -
schafte» rund 2,3 Millionen Mark . Das Gesamtivehr -
beitragsauftommen beläuft sich somit auf 31,2 Millionen
Mark . Bei Berücksichtigung der noch nicht erledigten
Fälle wird sich diese Summe zwar noch etwas erhöhen , mit
einem 32 Millionen Mark beträchtlich übersteigenden Be -
trag wird aber voraussichtlich nicht gerechnet werden
können .

In der Vorlage der Reichsregierung an den Reichstag
ist der mutmaßliche Gesamtertrag des Wehrbeitrags
auf 975 bis 166t? Millionen Mark veranschlagt worden ,
wovon Baden , nach der Bevölkerungszahl berechnet , etwa
32 bis 33 Millionen Mark aufzubringen hätte . Das tat -
sächliche Ergebnis kommt also dieser Schätzung ziemlich
nahe .

Das Wehrbeitragsergebnis der 5 großen Städte ist
folgendes :

Mannheim 8,9 Millionen Mark
Karlsruhe 4,1 „
Freiburg 3,5
Heidelberg 2,8
Pforzheim 1,8

Diese Städte bringen also über zwei Drittel des auf
Baden entfallenden Wehrbeitrags auf .

Mit der Zustellung der Vera n lag ungsbe -
scheide (Forderungszettel ) soll zufolge einer Anord -
nung des Finanzministeriums zugewartet werden , bis
auch andere Bundesstaaten daniit beginnen , weil sonst die
in Baden veranlagten Wehrbeitragspflichtigen die Ab -
gäbe früher entrichten müßten als die Pflichtigen in
anderen Bundesstaaten . _

** Erkrankungs - und Todesfälle an Milzbrand
im Jahre 1912.

Über Milzbraiid - Erkcaiikungs - und Todesfälle bei
Menschen ini Deutschen Reich während des Jahres 1912
enthalten die Medizinalstatistischen Mitteilungen aus
dem Kaiserlichen Gesundheitsamt in Berlin , Bd . 17
S . 46 ff . , allgemein interessante Veröffentlichungen von
nicht allein wissenschaftlichem, sondern für die beteiligten
Bevölkerungskreise vor allem auch praktischein Wert .
Hiernach hat die Zahl der iin Jahr 1912 festgestellten
Milzbranderkranknngen 266 betragen , von dmen 35 töd -
lich endeten ; gegenüber denl Jahre 1911 war ein kleiner
Rückgang der Erkrankungs - Nie der Todesfälle zu ver -
zeichnen . Bei 252 der Erkrankten , von denen 31 starben ,
stand die Erkrankung niit der Ausübung eines Berufs in
ursächlichem Zusammenhang , und zwar war hier unter
137 Füllen , also in mehr als der Hälfte aller Erkrankun -
gen , die Ansteckung durch unmittelbare oder mittelbare
Berührung mit lebendeil oder toten milzbrandbehaftcten ,
geschlachteten oder gefallenen Tieren erfolgt ; in 126 die -
ser Fälle waren die Erkrankungen auf Notschlachtungon
oder auf das Hantieren mit Tierkadavern zurückzuführen
und zumeist in landwirtschaftlichen Betrieben oder , son¬
stigen Tierhaltungen vorgekommen . Die übrigen 115
waren infolge Hantierens mit Stoffen tierischer Her -
kunft , besonders in gewerblichen Betrieben (Gerbereien ,
Bürsten - und Pinselfabriken , Roßhaqrspinnereien ) auf -
getreten .

Auf Baden entfielen von den 266 Erkrankungen 17 ,
von den 35 Todesfällen 4 . Von diesen Erkrankungen
betraf je ein Fall einen Hausschlächter und einen Lum -
pensortierer ; in »mein weiteren Fall war dex ursächliche
Zusammenhang Mit der beruflichen Beschäftigung nicht
erweisbar : 2 Fälle entfielen auf Metzger , je 3 auf Ger -
bereien und Bürsten - und Pinselmachereien und 6 auf
Roßhaarspinnereien .

Da eine Herabminderung der Milzbranderkrankungen ,
erfahrungsgemäß in erster Linie sich durch Belehrung
der hauptsächlich in Betracht kommenden Bevölkerungs -
kreise erreichen läßt , so sei hier in Kürze auf folgend «
Hauptpunkte hingewiesen :

1 . Der Milzbrand kann auf Menschen durch unvorsich¬
tigen Umgang mit milzbrandkranken Tieren oder deren



Kadavern übertragen werden . Es dürfen desbalb Tiere ,
die ein Milzbrand erkrankt öb:r dieser

'
Seuche verdächtig

sind , „ ich - geschlachtet »v^rdzn , und es ist das Abhäuten
der Kadaver gefallener niilzbrandkranker oder dieser
Seuche verdächtiger Tiere verboten .

Zur Wartung milzbrandkranker oder der Seuch ? per --
mächtiger Tiere dürfen Pcrsonen , die Verletzungen - an
den Händen od.' r an anderen unbedeckten Körperteilen
haben , nicht verwendet werden .

2 . Die Übertragung de? Milzbrands aus Menschen
kann ferner erfolgen bei der Beseitigung der Kadaver
von an Milzbrand verendeten Tieren und bei der Ver -
arbeitung von Fellen , Haaren , Wolle nnd dergl . , an de-
nen Milzbrandsporen haften . Gefährdet sind daher durch
ihre gewerbliche Tätigkeit insbesondere Abdecker, Schläch -
ter , Fellhändler , Gerber , Wollsortierer . Arbeiter in Roß -
Haarspinnereien , Lunrpen - , Bürsten - , Pinsel - und Pa -
Pierfabriken . Solche Personen sollten sorgfältig auf
kleine Verletzungen an den Fingern nnd Borderarmen
achten , niemals mit offenen , nicht durch einen Verband
geschützten Händen an die Arbeit gehen , sich auch jedesmal
i ach der Arbeit die Hände und Arme mit warmem
Nasser und Seife gründlich reinigen . Arbeiter in Ger -
f ; Eden , Wollfortierereien , Roßhaarspinnereien . Bürsten - ,
P ' i' sel- , Lumpen - und ähnlichen Fabriken sollten sich b>
sonders vo.r Staub in acht nehmen , nicht mit offenem
Munde atmen / während der Arbeit weder essen noch t,rin -
ken und nach der Arbeit Mund und Nase mit reinem
lauwarmem Wasser oder mit einem desinfizierten Mund -
! ausspülen . Beim Tragen von Häuten sollten
Nacken und Schultern stets mit Schutzkappen geschützt
fein , ebenso die Hände mit Handschuhen .

3 . Beim Menschen tritt der Milzbrand am »häufigsten
in Form eines Karbunkels auf , der dadurch entsteht , daß
die Krankheitskeim : in kleine Verletzungen der Haut ein -
dringen . Personen , die der Milzbrandansteckung ausge -
setzt sind , sollten daher auf jedes Bläschen , das sich an den
unbedeckten Stellen am Hals , Nackm und Gesicht, an Ar -
men und Händen unter Rötung der Umgebung entwickelt
und Jucken verursacht , achten , niemals es aufdrücken oder
< » fkratzen , weil es das erste Anzeichen von Milzbrand sein
kann : derartige Bläschen sind vielmehr ungesäumt dem
Arzt zu zeigen , da sofortige richtige Behandlung mit
größer Sicherheit zur Heilung führt , während jede ver -
säumte Stunde die Lebensgefahr vergrößert .

4 . Außerdem kann der Erreger des Milzbrands auch
durch den Mund in die Verdauungskanäle eindringen
oder mit dem Atmen in die Lunge gelangen

' und im
Körper im ersteren Fall den durch blutigen Stuhl gekenn -
zeichneten Darnmiilzbrand , im letzteren Fall den unter
dem Bilde einer schweren Lungenentzündung meist rasch
tödlich verlaufenden Lungenmilzbrand hervorrufen . Bei
allen Fällen von Milzbranderkrankung empfiehlt sich
eine baldige Ausnahme des Erkrankten in ein Kranken -
Haus .

* * Dem letzten Landtag war der Entwurf eines Ge -
setzes , die Abänderung des Gesetzes vom 5 . Mai 1870
über die öffentliche Armenpflege betr . , vorgelegt worden ,
welcher jedoch wegen des Schlusses des Landtags nicht
mehr zur Verhandlung gelangte . Die Regierung hat
nunmehr den Gesetzentwurf in etwas geänderter Fassung
erneut dem Landtag zugehen lassen . .

Der Entwurf sieht die Möglichkeit vor , Personen , die
entweder selbst oder in der Person der Ehefrau oder der
noch nicht 16 Jahre alten Kinder aus öffentlichen Armen -
Mitteln unterstützt werden , wenn sie die ihnen von der
Armenbehörde gemäß § 18 des Armengesetzes angeson -
nene Arbeit ablehnen oder nicht gewissenhaft vollziehen ,
auf Antrag des unterstützenden oder des erstattungs¬
pflichtigen Armenverbandes dem antragstellenden Armen -
verbände zur zwangsweisen Arbeitsleistung zu über¬
weisen . Die Überweisung erfolgt durch Beschluß des
Bezirks,rats auf Grund mündlicher Verhandlung und hat
die Wirkung , kiß der Überwiesene für die Dauer eines
Jahres , jedoch innerhalb dieses Jahres nur für die je-
tt'eilige Dauer der Unterstützungsbedürfiigkeit , zu Ar -
b . iten für Rechnung des Armenverbandes nach dem Maß
seiner Kräfte angehalten werden kann .

Der Arinenverband soll berechtigt sein,, die ihm über -
linesene Person in einer öffentlichen Arbeitsanstalt oder
in einer staatlich als geeignet anerkannten Privatanstalt
innerhalb oder außerhalb seines Bezirks unterzubringen
c ' rr ihr Arbeit ohne Aufnahme in eine Anstalt anzu -
Weifen.

Um jede Unbilligkeit oder Härte auszuschließen , sieht
der Entwurf eine Reihe von Fällen vor , in denen die
Überweisung nicht stattfinden darf . Außerdem ist dem
Überwiesenen ein ausgiebiges Beschwerde - und Klage -

recht und unter gewissen Voraussetzungen ein Anspruch
auf Beurlaubung eingeräumt .

R « ichstag .
(Vergleiche den gestrigen Drahtbericht . )

Berlin , 1 . Mai . Nach Erledigung der Kurzen Anfragen Ditt -
mann und Virkenmcryer folgt die Fortsetzung der ersten Be -
ratung des T i t a n i c - V e r t r aig s . Direktor v . Joncquie -
res : Es ist vollständig hinfällig , wenn der sozialdemokratische
Redner behauptet , daß die energische » Matznahmen nur ge-

troffen worden seien , weil es sich in der Hauptsache um Passa -

giere 1 . Klasse gehandelt habe . Wir wollten auch die drahtlose
Telegrapbie vorschreiben , haben uns aber schlichlich entschlos¬
sen , dem internationalen Kongreß nicht vorzugreifen . Die
seemännischen Arbeiter sind keineswegs nur oberflächlich ge-
K « worden . Wozu aber hie Organisation hinzugezogen wer -
den sollte,

'
ist uns nicht ersichtliche Die Berufsgenossenschaften ge-

nügen vollständig , um ' die ihr obliegenden Funktionen zur
Sicherheit von Leben und Eigentum zu erfüllen (Bravo ) .

Abg . Dr . Pfleger (Zeutr .) : Die drahtlose Telegraphie mutz
immer weiter eingeführt werden . Ich hoffe , datz es gelingt .

weitere internationale Verträge zu schaffen und damit die
Sicherheit zur See weiter auszudehnen .

Abg . Basscrmann lnatl . ) : Die Bemerkungen des sozialdemo -
kratischcn Redners über das ^Unternehmertum waren völli -i
ungerechtfertigt . Unsere Unternehmer haben stets die Last
auf sich genommen und darüber hinaus »och viele Unter -
stütznngsorganisationen durch ihre Angestellten oelchaffen . Wir
wünschen kein neues Reichsa int für das Seewesen .

Abg . Graf Westarp (kons. ) : Wir sind bereit , den Vertrag an -
zunehmen . Die sozialdemokratischen Vorwürfe gehören zu
deren ständigen Ägitationsmitteln . Gerade die Seeberufs -
genoffenschaft hat bisher tadellos gearbeitet .

Abff. Heckscher (Fortschr . Vp .) : Wir begrüßen den Vertrag
als Fortschritt und erkennen speziell an , daß dieses Abkommen
ans die Initiative Deutschlands zurückzuführen ist.

Abg . Dr . Ahrendt ( Rp .) : Der Abg . Schumann enthüllt etwas
unvorsichtig die sozialdemokratische Taktik . Aus keinem andern
Gebiete würde die Bureaukratie so unheilvoll wirken wie in
der Seeschiffahrt , deren Fürsorge wir dem hanseatischen Geiste
überlassen müssen .

Abg . Behrens lWirisch . Vg .) : Wir müssen prüfen , ob mir
nicht noch eine weitere wesentliche Kontrolle einführen müssen .

Abg . Stultcn (Soz . ) : Die Regierung tut bei den großen
Berawerkskatastrophen nicht das , was getan werden muß ;
deshalb sind die Ausführungen meines Parteifreundes Sam -
mann nicht ohne weiteres zu verdamnren . Wenn eine
Reederei gegen den Vertrag verstößt , so bietet der Vertrag
keine Handhabe , sie zu zwingen .

Aba . Dove (Fortschr . Vp .) : Der Abg . Stolten hat bezüglich
der Seeberufsgenossenschaft einen entgegengesetzten Stand -
Punkt vertreten wie der Abg . Schumann (Soz .) . Meine
gestrigen Ausführungen muß ich voll und ganz aufrecht er -
halten . Wenn es sich nur um Zwisckeudeckspassagiere gehan¬
delt hätte , wären die Beratunaen und Verhandlungen lang -
samer vor sich gegangen . Hinsichtlich der Ausrüstung mit Ret -
tunasbooten hat die Konferenz nickst Genügendes geleistet .

Nach weiteren unerheblichen Erörterungen wird die V o r -
läge in erster und sodann auch in zweiter und dritter
Lesung e i n st i m m i g endgültig angenommen .

Darauf wird der Gesetzentwurf betreffend st a t i st i s ch e
Aufnahme der Vorräte von Getreide und Er -
Zeugnissen der Getreidemüllerei in erster Lesung debattelos
und sofort auch in zweiter und dritter Lesung endgültig
a n g e n o m m e n .

Auch der Gesetzentwurf zur Änderung des Gesetzes betres -
send die gemeinsamen Rechte der Besitzer von
Schuldverschreibungen wird nach kurzer Begrün¬
dung durch den Direktor des Reichsjustizamtes Delbrück in
allen drei Lesungen endgültig verabschiedet .

Damit ist die Tagesordnung erschöpft . Nächste Sitzung mor -
oen vormittag 10 Uhr ; Tagesordnung : Rechnungssachen ,
Wablprüsuugen , Petitionen und Rennwettgesetz . — Schluß
4 Uhr .

*

Berlin , 1 . Mai . In der fortgesetzten Beratung des Etats
für das Reichsheer trat der K r i e g s m i n i st e r energisch
für die Gewährung einer Zulage von 2142 M . für den Leiter
einer A u s k u n f t s st e l l e im Interesse der Zivilversorgung
der Offiziere ein . Ein Vertreter des Kriegsministeriums
teilte mit , die Auskuuftsstelle habe an 350 alte Offiziere , die
sich an sie gewandt hätten , 86 Anstellungen vermittelt . Damit
sei die Nützlichkeit der Einrichtung bewiesen . Der Kriegsmini -

ster erklärte , eine solche Stelle sei unentbehrlich , da die private
Organisation versagt habe . Trotzdem wurde die für die Aus -

kuuftsstelle geforderte Summe von 2142 M . vorläufig vom
Et a t abgesetzt . Auf die Frage soll au anderer Stelle
zurückgekommen werden . Die für die Intendantur geforder -
teu neuen Stellen wurden genehmigt .

Berlin , 1 . Mai . Die Kommission des Reichstages zur Be -

ratung des Gesetzes über den Verrat militärischer
Geheimnisse vertagte sich heute bis pm nächsten Mitt¬
woch . Zur Geschäftsordnung wurde erklärt , der Begriff
„ militärisches Geheimnis " sei noch nicht geklärt .

' Es wurde
deshalb der Erwartung Ausdruck gegeben , daß baldigst darüber
eine Erklärung der Regierung abgegeben würde .

Gottesdienste .
Evangelisch » Stadtgcm rinde .

Sonntag den 3 . Mai .

Stadtkirche . 'A9 Uhr Militärgottesdienst : Militär -Ober -

psarrer Kircheurat Schloemann . — 10 Uhr : Sladtpfarrer
Kühlewein .

Kleine Kirche . X>10 Uhr : Stadtvikar Mayer . — 0 Uhr :
Stadtvikar Schneider .

Johanneskirche . 8 Uhr : Stadtvikar Mayer . — 10 Uhr :

Stadtpfarrer Hindenlang . —> % 12 Uhr KindergotteSdienst im

Gemeindehaus : Stadtpfarrer Hesselbacher .
Christuskirche . 10 Uhr : Stadtpfarrer Schilling . — 6 Uhr :

Stadtvikar Faller .
Gemeindehaus der Weftstadt . 10 Uhr : .Stadtvikar Faller .

— 1412 Uhr Kindergottesdieust : Stadtpfarrer Schilling .
Luthertircke . 10 Uhr : Stadtpfarrer Weidemeier . — 6 Uhr :

Stadtvikar Müller .
Gartcnstraße 22. 'A 10 Uhr : Stadtvikar Schneider . — Vi 12

Uhr Kindergottesdienst : Stadtpfarrer Rapp .
Ludwig Wilhelm -lKrankenheim . 5 Uhr : Hofvikar Brandl .
Diakonisscnhauskirche . Vorm . 10 Uhr : Hilfsgeistlicher Sitz -

jci;. — Abends 1A8 Uhr Monatsmissionsstunde : Missionar
Knobloch .

Karl Friedrich - Gedächtniskirche (Stadtteil Mühlburg ) .
A 10 Uhr Gottesdienst : Stadtvikar Müller . — All Uhr Kin -

dergottesdienst : Stadivikar Müller .
Evangelische Kapelle des Kadettenhauses . 10 Uhr Gottes¬

dienst : Kadett enhauspfarrer Augustin .

Evangelisch - lutherische Gr in ei » de .

Sonntag den 3 . Mai .
Alte Friedhoskapelle , Waldhornstraße . Vorm . 10 Uhr Gottes -

dienst . Abendmahlsfeier : Nach Schluß des Hauptgottesdien -

stes . Beichte VAO Uhr .

Wochengottesdienste .
Dienstag den S. Mai .

Beiertheim . 8 Uhr : Stadtvikar Schneider .

Donnerstag den 7 . Mai .
Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtpfarrer Rapp .
Lutherkirche. 8 Uhr : Stadtpfarrer Weidemeier .

Katholische S t a d t g e m e i n d e .
Sonntag den 3 . Mai .

St . St -ph« nSkirchr . (Schutzfest des hl . Joseph .) Ewiges Ge -

bet für die Pfarrgemeinde St . Stephan : von morgens bis

abends 8 Uhr . — 5 Uhr Frühmesse und Aussetzung des Aller -

heiligsten . — 6 Uhr Hochamt. — 7 Uhr hl . Messe. — %9 Uhr

1 Milnärgottesdienst mit Predigt . — >510 Uhr Feiigottesdienst
m !t levitiertem Hochamt und Predigt . — % 12 Uhr Kinder¬
gottesdienst , zugleich Anbetungsstund .: für die Schulkinder
und Eritkommunikanten . - 1 bis 2 Ilbr Anbetung 'Sstund - für

•hY Miiiner ; 2— 3 Uhr für die Christeulehrpflichtigen . — 3 Uhr
CorvoriS Christi - Bruderfchaftsandacht , zugleich Anbetung ? -
stunde für die Jungfraueukongregation ; abend ? 7 Uhr letz : e
?' etsi ' !nde in Verbindung mit Maiandacht ; hierauf feierliche
Provision , die von der Jungfrauenkongregation und Männer -
k . ngregation begleitet wird . ,

Im ganzen Mo > at Mai ist jeden Abends 'AS Uhr Maian -
d cl' t , an Gönn - und Feiertagen mit Predigt .

« lteS ■£ > Binze «tiushaus . 7 Uhr hl . Messe . — 8 Uhr Amt .
- 'A6 Uhr Maiandacht .

2 1. Peter - und Peulskirche . 6 Ubr Frühmesse . — 'A 8 Uhr
deutsche Sing »?esse . — % 9 Uhr deutsche Singmesse mit Pre -
digt ( im ? tädt . Tpital ) . — K10 Uhr Hauptgottesdienst mit le-
vitiertcm Hockamt und Predigt . — V? 8 Uhr abends Maiandacht
mit Predigt und Segen .

Liebfranenkirche . 6 Uhr Frühmesse . — 8 Uhr deutsche Sing¬
messe mit Prediat . — X>iO Uhr Hauptgottesdien st mit Amt nnd
Predigt . — 11 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . — 'A3 Uhr
Corporis Christi -Brnderschast .

Dienstag : von morgens 5 Ubr bis abends 8 Uhr : Ewige
Anbetung lsiehe Kirchenkalender S . 5) .

St . Nikolauskirche iRiippurr ) . 9 Ubr deutsche Singmesse
mit Predigt . — 2 Uhr Corporis Christi - Bruderschaft .

St . Bernharduskirche . 6 Uhr Frühmesse . — 7 Ubr heil ,
Messe . — 8 Uhr deutsche Singmesse mit Predigt . — '/ ■• 10 Uhr
Hauptgottesdienst mit Hochamt nnd Predigt . — 11 Ubr Kin¬
dergottesdienst mit Predigt . — Vi 3 Uhr Corporis Christi -Bru¬
derschaft . — 7 Uhr Maiandacht mit Predigt nnd Segen .

Montag : Ewige Anbetung von morgens 5 Uhr bis abends
8 Uhr . — 5 Uhr Aussetzung des Allerheiligen . — 7 Uhr feier¬
liches Hochamt . — Abends 'A 8 Uhr Prozession , Maiandacht .
Tedeum und Segen .

St . Bonifatiuskirche . 0 Uhr Frübmesse . — 8 Uhr deutsche
Singmesse mit Predigt . — Vi 10 Uhr Hauptgottesdienst mit
Hochamt und Predigt . — % 12 Uhr Kindergottesdienst mit Pre -

digt . — 'A3 Uhr Corporis Christi - Bruderschaft . — 7 Ubr Mai¬
andacht mit Predigt und Segen . — Beginn des Wettersegens .

Mittwoch : Ewige Andacht von morgens 5 bis abends 8 Uhr .
Ordnung siehe im Kirchenkalender S . 21 .

Ludwig Wilhelm -Krankenhcim . 8 Uhr hl . Messe .
St . Michaelskirche (Beiertheim ) . ^ 7 Uhr Frühmesse . — % 8

Uhr deutsche Singmesse mit Predigt , — 9 Uhr Hauptgottes¬
dienst mit Amt und Predigt . — % 11 Uhr Kindergottesdienst
mit Predigt — Vi2 Uhr Corporis Christi -Bruderschaft mit

Segen . — 7 Uhr Maiandacht .
St . Josephskirche (Grünwinkel ) . St . Josephsfest , Patrozi -

ninm . 7 Uhr Frühmesse . — 9 Uhr Hauptgottesdienst mit Fest -

predigt , levitiertem Hochamt , Prozession , Tedeum und Segen .
— 2 Uhr Andacht zu Ehren der hl . Familie mit Segen . —

Uhr Maiandacht mit Segen .
Heilig -Geist -Kirche (Karlsruhe - Darlanden '

j. 347 Uhr Früh¬
messe. — V18 Uhr deutsche Singmesse mit Predigt . — 9 Uhr
Hauptgottesdienst mit Amt und Predigt . — 2 Uhr Corporis
Christi - Bruderschaft . — 7 Uhr Maicmdacht .

(A l t - ) K a t h 0 l i s ch e S t a d t g e m e i n d c .
Sonntag den 3 . Mai .

Auscrstehungskirche . 10 Uhr : Geistl . Rat Bodenstein .

English Church .
Pfriindnerhaus , Kaiserplatz .

Services . Prayers and Sermon XI . Holy Com - 12 . Also Ii ( ,
' .

at 8 a . m . at Sofienstraße 70.
Rev . E . H . Tottenham M . A ., Permanent Anglo -American

Chapläin .

AroßHerzogti <He5 >Tsoff £>ccxfev .

Spielplan für die Zeit vom 2. bis mit 11 . Mai l 't)14 .

Im Hofthcater in Karlsruhe .

( Angegeben ist der Preis sür Sperrsitz 1 . Abteilung .)
Richard Wagner -Woche.

Samstag , 2 . Mai . Abt . C . 56 . Ab . -Borst . „Der Ring des

Nibelungen " . Vorspiel : „Das Rheingold " , in 1 Akt von R .

Wagner . Anfang halb 8 Uhr , Ende " «10 Uhr . (6 M .)
Sonntag . 3 . Mai . Abt . A . 57 . Ab .-Vorst . „Der Ring des

Nibelungen " . Erster Tag : „Die Walküre " , in 3 Akten von
R . Wagner . Siegmund : Heinrich Hensel . — Brünhilde :

Sophie Palm -Cordes . Anfang 6 Uhr , Ende halb 11 Uhr .

(6 M .)
Montag , 4 . Mai . Abt . B . 56 . Ab . -Vorst . ^ „Das Winter -

märchen " , Schauspiel in 5 Akten von Shakespeare . Anfang
7 Uhr , Ende nach 10 Uhr . (4 M .)

Dienstag den 5 . Mai . Abt . C . 57 . Ab .-Borst . „Ter Ring
des Nibelungen ". Zweiter Tag : „Siegfried " , in 3 Akten von

Richard Wagner . Siegfried : Heinrich Hensel . — Brünnhilde :

Sophie Palm -Cordes . Anfang 6 Uhr , Ende nach 'A11 Uhr .

(6 M .)
Donnerstag den 7 . Mai . 47 , Borst , außer Ab . Einmaliges

Gastspiel des Schwedischen Kammersängers John Forsell von

der Kgl . Hosoper in Stockholm . „Der fliegende Holländer ",
romantische Oper in 3 Akten von Richard Wagner . Hol -

länder : John Forsell . (6 M .)
Wegen Beginnes dieser Vorstellung folgt Mitteilung .

Freitag den 8. Mai . Abt . .X, 58 . Ab . -Vorst . „Seite

Lustspiel in 3 Akten von Alfred Halm nnd Robert Sandeck .

Anfang 'A 8 Uhr . Ende nach % 10 Uhr (4 M . )
Samstag den 9. Mai . Abt . C . 58 . Ab . -Vorst . Zum ersten¬

mal : „Simson ", eine Tragödie in 5 Akten von Herbert Eulen -

berg . Ansang ^ 8 Uhr , Ende 10 Uhr . (4 M .)
Sonntag den 10. Mai . Abt . B . 57 . Ab . -Vorst . „ Ter Ring

des Nibelungen ". Dritter Tag : „Götterdämmerung " in einem

Vorspiel und 3 Akten von Richard Wagner . Siegfried : Sindolf

Thvssen . — Brünnhilde : Sophie Palm - Cordes . Anfang 'A6

Uhr , Ende nach ^ 11 Uhr . (6 M .)
Im Theater in Baden .

Dienstag den 5 . Mai 31 . Ab . -Vorst . Zum erstenmal :

„ Jedermann ", das Spiel vom Sterben des reichen Mannes ,

erneuert von Hugo Hofmannsthal Anfang 8 Uhr , Ende

K10 Uhr .

Aamittennachvichten .

Geburten . Ein Knabe : V . : Rich . Ritter , Lackier . — V . :

Joseph Dürrschnabel , Kutscher . — V . : Anton Denner , Fabrik -

arbeiter . — V . : Heinrich Rupprecht , Hafner . — Ein Mädchen :

V . - Karl Grob , Kaufmann . — V . : Aug . Maier , Backer. —

V . : Franz Fischer Kutscher. — V . : Theodor Egenberger ,

Schneider . — V . : Max Bosch, Buchhalter . — V . : Albert Seitz .

Blechner .
•• „

'

Todesfälle . Wilhelm Kollum . Taglohner , Ehemann . — Mar¬

gareta Albrecht , Witwe . — Gerda . V . : Ferdinand Schersling .

Marmorschleifer . .



( Baden )
bestens

Schönst gelegener Ort im wildromantischen
Wutachtal . Schöne Fremdenzimmer , gute
Verpflegung . Viel besuchter Ausflugsort für
Touristen , Schulen und Vereine empfiehlt

Besitzer : G . Wehinger .

Kinder -Kurheim
Modernes Institut mit allem Komfort .
(Schule .) Schöner Ferienaufenthalt .
Referenzen und Prospekte durch

E . Eibers .

LP .
Haus Wenden.

Kurhaus und Familien -Pension . Herrliche Lage am Meer , beste
Verpflegung . Warme Seebäder im Hause . Saison 1 . Mai bis
15 - Oktober . Telephon : Amt Wustrow i . M . Nr . 1 . G .436

. Luftkur
1000 m ii . M ., nächst Engadin (Schweiz )

an der Rhätischen Bahn . Sehr geschützte Lage , großer Park ,
Fichtenwald ., erstkl . Bäder , Inhalationen . Kurhaus altbekannt ,
maß . Preise . Saison 1. Juni bis Ende Sept . Kurarzt : Dr .med .Schmidt .
Bes . : F .Bolliyer . Prosp . u .Ausk . a . d . Reisebur . Kuoni , BahnlipL ,Zürich .

Post Norddorf . SeeHospiz . Ghristliche Er¬
holungshäuser . Kein Trinkgeld . Volle Pension
von 4 .— Mark an . Prospekt frei .

Vierwaldstätter See . — Weltberühmt .
Hotel Parc Rudenz ,

Pension Franks 6 bis 8 « Logis von 2 Franks an . Zentrum fü r
Bergtouren . Waldpark . Tennis , Gondel , Angeln , Sonnen -»
Luft - und Seebäder fr . Prospekt gr . G .434

rs

„ Lichtental *' . Vorzügl . einger . u . geleitete
Anstalt . Prosp . frei durch die Direktion .

Insel Usedom

| Schönstes aller Ostsee - Bäder
Wasserleitung . Elektrisches Licht . Kochgas . G .942

Murbach - Bühl , Ober-Elsass
□ Hotel Wolf Vogesen □

Luftkur - u . Ausflugsort f. Pens . u . Tourist . Am Fusse des Gr . Belchen
1424 m ü . M . Gute Küche , ausgez . Getränke . Schöne Zimm . Herrl .
Lage mitten im Tannenwald 400 m ü/Meer . Prospekt zu Diensten .

E . Wolf, Besitzer.

aan Zee ( N . H .) Holland .

am Brienzersee

Prospekte durch

Vornehmes , schönes und sehr rulliges Nordseebad .

« SÄ Rotel „Kassau - Bergefl
"
.

Erst . Ranges . Neubau 1009 - III . Prospekte .

Pension Bei - Ais*
Schöne , staubfreie , ruhige Log \ Seh ; geeignet

für Erholungsbedürftige und , Ucbeiar ;:» irete .
Gute Küche . Mäßige Preise

Frau Dr . Llithi .

Hotel u . PensionVillaSchiller '
bei Brunnen . —

Angenehmster Krühin gsaufenthaltsort am Vier -
waldstättersee . Moderner Komfort . ■— Tennis .f . Cerncic, Bes.

Ostseebad .
Pens . Krone .

Am Walde , nahe d . See . 33 mod .
eingerichtete Zimmer . Elektr . Licht .

Bes . : Steinhagen .

Grand Hotel des
:: Narcisses ::

Alt . 800 m. Linie Montreux -Berner Oberland und Vevey -Chasnby .
Familienhot «I . Rg . Prachtv . Lage üb . d . Genfersee,gewalt . Panor . Mod .
Komf . Priv .- Appärt .m .Bad u .Toilette,Heiß -ü .Kakwasser -Inst .Tannen -
wäld , Park , Gart ., Narzissenfeld .»Tennis , Garage . Mähtet , i . Freien -serv .
Diätküche . D . gze . Jahr geöff . Mäßige Preise . Prosp . fr . Die Direktion .

Hotel Hartmann z . Pfalz
Telephon 2 .

Melchsee . 1900 m ü . M . Kurhaus Reinhard , am See
Brünigroute . Grogart ., ruhiger Alpenkurort u . Lommerfrische .
Entzückendes Gebirgspariorama . Ausgedehnte Spaziergänge
u . Gebirgstouren . Pension Fr . 6 bis 7 -50 - Zwischenstation
Waldhaus Stöckalp . Illustr . Prospekte von A . Reinhard .

Hotel Richmond . LlfÄ UÄ5
Montblanc . 100 Betten , von Frs . 3 -50 an . . Mahlzeit
Frs . 1 -50 , 3 -50 und 4 .50 . Deutscher Offizier - und Be¬
amtenverein . Restaurant mit Terrasse .

AR . Armleder , aus Rottweil a . Neckar , Besitzer . 5

ob Spiez , Berner Oberland , 1260 m über Meer . ;
Erholungsstation für Ruheliebende . Grand Hotel.
150 Betten . . Warmwasserheizung . Pension Frs .

Kiräm . Prospekt gratis Pattera - Freiburghaus , Dir . '

Telephon 2

Für den Frühjahrs- und
Sommer-Aufenthalt

llin ^nuafniil Ä, ,gäuer Alpen . Bahnstation : Sonthofen .
WDW ää Äfjeiuailier

"
.

| | Vornehme Pension . — Angenehmster Alpenaufenthalt .
Prospekte gratis .

im bayerischen Gebirge .
Station Peissen&erg unweit München

Mineralbad und Naturheilanstalt , [ Intel und Restauration .
Gut bürgerliches Haus , hübsche Waldspaziergänge . Zu
längerem Aufenthalt für Ruhebedürftige ganz besonders
geeignet . Prospekt gratis - F . Schwarz , Besitzer seit 1870 .

Bai H m M
3 Gänzlich rennovieite Zimmer mit Pen -

w . lt . H . sion von Mark 8 -— an . Deutscher
Offizier - und Beamtenveiein . Garage . Vorzügliche Küche und
Weine . Das ganze Jahr geöffnet .

Neuer Besitzer : Karl Schmid , f- iiher Straßburger Hof .

iätHmy ■ ■
Vornehme diätet . Pension . Fahrstuhl . Zentialheizung . Bäder .

. . . — Man verlange Prospekt . = - - -- - - . -

Hotel Bellevus^ tÄ
Kurgarten . Besitzer : W . Fischer .

Hotel u . Pension „Belvedere"
genannt die Perie des Brienzersees

In £plge seiner exklusiv geschützten Lage vorzüglich zum Früh¬
jahrsaufenthalt geeignet . Alle Bequemlichkeiten , best geführte
Küche . Mai , Juni und September Pension von Franks 5 -—- an ,
Juli und August von Franks 6 ^— an . 6 . Roth .

. Erholungsheim
bei BffarEenheim i . E ., 200 m ü . M .

Schwefelquelle I . Ranges . Aerztlich empfohlen. Günst.
Heilerfolge bei Rheumatismus , Gicht , Erkrankung der Atmungs¬
organe , Frauenkrankheiten usw . Ruhige Lage , angenehmer Familien -
aufenthalt . Vollständig neu hergerichtet , gute Bedienung .

Besitzer : Jos . Kaupp -

Station Landeck Tirol
Entzück, niprtltkurart . alte . Schmitt
Windgesch . , mild . Renoviert , gemütl . tiroler Haus mit
Veranden . Herrl . Spaziergänge , Ladissee . Pension von

1200 Meter M . 4-70 an inkl . Zim . Prosp. frei durch Kurverwaltung.
Schweiz

Mfltol A Hill * il^utsches Haus beim Bahnhof ,
iiUiCl MUlCI , das ganze Jahr offen . Klektrl .
Mäßige Preise , jedes Zimmer mit Aussicht auf den
See . Bes . : F . Kappenberger , Badenser .

Besteingericht . Familienhaus , in erhöhter Lage mit

(Mualil herrlicher Aussicht auf Luzern , See und Alpen . Eig .
(OliliUcIlJ Tannenwald . Volle Pension mit Zimmer und drei

Mahlzeiten zu Frs . 6 pro Tag . 10 Min . vom Hauptbahnhof . Illustr .
Prospekte durch die Besitzerin : Frau Hurter -Wangler .

Kurhaus IMelchtal , 900 m üb. M . Kurhaus
Frutt am Melchsee, 1920 m üb . M. , via Luzem -
Sarnen . Großartige alpine Luftkurorte . Pension von

von Franks 6 an . Prospekt durch Familie Egger , Besitzer .
— Großherzogtum Luxemburg —
Glänzende Heilerfolge bei Magen -
und Darmstörungen , namentlich bei

Dickdarmkatarrh und bei Leberschwellung , bei Diabetes , Gicht ,
Rheuma , Ischias , Anämie , Frauenkrankheiten , Nervosität — Gast¬
höfe gut und billig (Pension 4 — 8 Mk .). Bädertarife , ärztliches
Honorar und Kurtaxe sehr mäßig . Herrlicher Kurpaik . Reizende
Ausflüge im Automobil zu sehr niedrigen Fahrpreisen . Ausge¬
zeichnetes Kurorchester . Eisenbahnstation Luxemburg - Mondorf .
MTSaison : 10. Mai bis i . Oktober .

=== Solbad bei Rheinfelden -------
Gasthof zum „ Anker "

. SSTbÄ"
Sommerfrische . Zivile Preise . R . Maier .

Malerisch alte

herzogstadt
reich an landschaftlichen

Reizen
Kunstschätz . Ott-Heinrich-Schloß SIÄ

Kurhaus I . Ranges , bei Solothum ,
30 Min . von Weißenstein . Nahe der
Landesausstellg . Herrlich .Luftkurort .
Milch- u . Diätkuren . Postvbdg . Pens .
v.Frs .5 -50an . Prosp .d . A.Mayregger

ivi/mnh Hotel zur „ Linds
II altbekanntes Haus, neu restauriert. 23 Zimmer.

| | | l | l | | | | Elektrisch Licht . Große Terrasse mit herrlicher
Aussicht. Größter schattiger Garten am Platze .

Ausgezeichnete Küche . Reine Oberkircher Weine , ff. Bier . Saal
für Vereine und Gesellschaften! Pension zu mäßige« Preisen .
Telephon 87 - ^ ' Besitzer : Z . Dilger .

Ge e^enheh

bayerisches Hochgebirge
Hole ! Pension „Sdiöiiick "
Famiiienhaus , jeder moderne Koni¬
fort , grosser Naturpark .

Pl .Mte des Schwarzwaldes , 80000 Einwohn .
Zw lachen Karlsruhe -Stuttgart a . d . Eisenbahn¬
linie Wien -Paris gelt gen . Anfangspunkt der
Hohenwege : Pforzheim -Basel , Pfo ' zb .- Walds¬
hut , Plor/ .heim - Tuttlingen - Schnffhau -̂ n .

paziergängen die rächstlie ^eiulen
, m .nlisc ' ien Schwruvwahhäler . Näheres durch den

Vere ;n zur Hebung des Fremdenverkehrs , Pforzheiw .

□ o □ ( Schweiz ) □ □ □

il MM Z Kifiioe
Knhlc säure -Bäd £ ' ( Xauheimer Kur ). Sol - 11. SprudelbädCr , elektr .
Lichü >ä<i. Groß , staub !r . schalt . Gart . m . Liegeha ' ien . Günstige nsbsl -
freie Lage. Bürgerl. Preise. D e Besitzer: GlaSSr & Spiegelhalder .

IbHiiIrM
am Ekein

— an . Elektr . Licht .

I . Banges
am pampfcrlandcplatz , nahe den Bahnnoftn .
Groll , schatt . G .uten n . Rh in . Z min . ^ . Mk .

Bad . Garage , Stall . Tel . 30 . M . Beiderlinden .

irh Hotel - Pension Academia
Erstklassiges , angenehmes Familien -Hau «, schöne

_ freundliche Zimmer mit und ohne Pension , großer
üFüuSi ! (TirOl ) Garten,anerkanntguteKiiche . Bes . : Ferd . Dcmeiz .

fpssr ÜM ! und Pension Sarneriief
Gemütl . Haus , sorgfältigst geführt . Garten . Bäder .
Prächtige Touren . Zimmer von Frs . ] 50 an , Pen¬
sion Frs . 4 — 5 . A . Ehrenbolger , Besitzer .

im Murgtal , Schwarzwald

zum Ochsenund Pension
verbunden mit Privatpension

Seflevue . Gutes einfaches Haus an der Schönmünz gelegen , gute
neue Betten , vorzügliche Küche , prompte Bedienung .

NB . Das Bellevue liegt auf einer Anhöhe lind bietet eine :;
wundervollen Blick ins Tal , staubfreie ruhige Lage .

Prospekt durch den Besitzer Karl Batsch .

Christi . Erholungs - Haus
„ Friedensheim "

bei Gesunde Lage , 480 m über dem M < .
n e bei herrlichen Taunen Waldungen , beste Luft . Großer G rü /n
mit Sonnenbad , Prcuulliche Zimmer , große gedeckte Vera ; .da .
Bad . Preise v . Mk . 2 -70 — !).5Q - Prospekte durch Christian Sch !ic !>'. er .

Besuchern der Lötscbbergbahn und der LaBdesaussteHii .ng
als Zwischenstation besonders empfohlen ,

Schloßhotel FreienSiof
Alpen . Mäßige Preise .

• Schweiz ■
Kurhziu ^ Hub ^

Besteingerichtetes Haus mit herrlicher Aussicht auf See u . AI
SchöDe Balkonzimmer . Gute Küche . Pension mit Zimmer H f? >
bis 4 Frs . Prospekte durch den Besitzer : Karl Huhsr .

Schweiz ~ Kanton Appenzell
■ Herrliche Aussicht auf Boden ? .

I

muH mm Ifen ^ he>n und Gebirge . - Rubi, : r
/ UniSnilxDIfl Ku,01t für Erhohingsbediirf . iL'
LUilllUllUUSI J'^chtvolle Spazierwege.

fuJirliclie Prospekte ^

Hotel u . Pension HirsEhEsi
. Gartenwirtschaft , Gesellschaftssaal , vorzügliche Küche , gute
Preis 5 -- - bis 5 -5Q . p . Flückiger -Tohler

Vierwaldstätter see
HOTEL NBTiDNAL
Prachtvolle Aussicht . — Pension von Fi « . 5 -50 an .

Prospekt durch den Besitzer P . Kaiser -König .

IUnnflTIHt

')e ' ^ ° '0", urn' l '/sStd . ab Basel . 1300 m ü . M .
nPIISIrlll ^ ea'er Luftkurort in freier Höhenlage. Aus .;.
UuliUlUlll Alpenpanorama (s . Baedeker ) . Hotel 100 Betten m .

all . Komf . Elektr . Licht . Zentralhz. Appt . m . Bad u . T . Post u. Tele .. 1
60 km Waldfußwege . Pension 8—11 Fr1. III . Prospekt . K . Jlli .

Hotel und Pension Afpina .
3 Minuten südlich vom Bahnhof . Aussicht auf

I* Phprlanii Gletscher und Alpen . Geräumige Zimmer und
* Balkons . 50 Betten . Gute Küche . Besch . Pensions¬

preise . Badezimmer . Elektrische Beleuchtung . 6 . Mühlemann .

(UnlfhRlilPn MnAiin „SKissli "
WUIIIIUIUUII Aufnahme v . Erholungsbedürftigen aller Art . Zeitig "
bei Heiden Anmeldung . Prächtigste Lage ob Bodensee . Pros .

(Schweiz ) pekt verlangen . Doppelporto. Preise von M . 5 .— ab .

Hotel Sonnenberg .
Renommierte Fatflilienftension mit allem Komf -ti i ' i .v -

völk- Ijge . Pefision mi#' Zimmfr von Franks 7 -IN.



Idealer alpiner Bade - und Sommerkurort

VIII PFRA TARASP
U U > B MM ENGADIN ( Schweiz )
WM VBB W M Llsenbsknststion : Schuls -Tarasp

1270 Meter über Meer Saison vom 15 . Mai bis Mitte September

Kurmittela Die berühmten Glaubersalz - und alkalisch-erdigen Eisenquellen von Tarasp für
Trink - und Badekuren . Mildes Hochgebirgsklima . Spezielle Diät -Tische nach ärztlicher Vor¬

schrift . Hydrotherapie etc . Badekur und Gebirgsaufenthalt in angenehmster Weise vereinigt .

Ausgezeichnete Heilerfolge bei Erkrankungen der Verdauungsorgane, des Nerven¬
systems , des Stoffwechsels und der Ernährung (Fettsucht , Gicht , Diabetes , Blutarmut ), der

Respirationsorgane , Leber -, Nieren - Zirkulationsstörungen , Blasenkatarrh , chron . Infektionen ,
Frauenleiden etc .

Häuser I . Ranges :

Hotel Waldhaus Hotel Schweizerhof Villa Engiadina
400 Betten 250 Betten 35 Betten

Privatpensionen : „ Villa Silvana " und „ Villa Maria " .

Kurär2te am Platze . Kurgebrauch im Mai, Juni und September ist infolge des milden Klimas

sehr zu empfehlen . Bis Mitte Juni und im September reduzierte Preise . Kur -Orchester . Vier
Tennis -Plätze . Große Park -Anlagen . Ausgedehnte Waldspaziergänge . Prospekt Nr . 16 bereit¬

willigst durch die Hotels oder durch das Verkehrs - und Verwaltungs - Bureau Vulpera .

Carolabad
Fremdenzimmer für rouristen Mk . 2 .50 inkl . Früh -
kaffe . Anerkannt gute Verpflegung . Separatdiners
in jedem Arrangement . Kurkonzerte . — Große
Festhalle für Privatgesellschaften . — Mineralschwimm*
bäder . — Rappoltsweiler Telephon Nr . 5 .

Westerland
auf Sy l t

132

. 500 Familien - Bäder . 1
Xpd. WumbauUhaus m . gross. Inhalatorium . Lttft- u . Sonnenbad. Behl
.iordsaebad m stärkst .Wellunäshiag . UeUenL , sostw ., staubfr . Strand .]
Prosp . kosten!. (1. d . BidtrerwalUng B. <1. 6seeh&ftMt. « Aagoncubärotl
»adolf » ?>, «. * Co und I

5EMPRCH - LCJZERM
Kur - und Erholungsstätten für Ruhebedürftige und Rekonvaleszenten .
Historisch berühmtes Städtchen m entzückender Lage am Sempacher -
see , 15 km von Luzern , an der Linie Basel -Luzern . Ruhige Lage ,
gesunde Luft . Herrliche Landschaft mit schönen Wäldern und aus¬
sichtsreichen Höhen . Reizender Frühlings -, Sommer - und Herbst -
aufenthalt . Seebäder , Ruderboote , Sportfischerei . Privat - und Gast¬
hauspensionen zu bescheidinen Preisen . Arzt am Platze . Prospekte
und jede weitere Auskunft durch das

Verkehrsbureau Sempach , Telephon III .

0
X

Günstige Lesebedingungen !
Verlangen Sie ausführliche Lesebedingungen gratis !Leihbibliothek

I Letzte Neuerscheinungen moderner Literatur I Geschw , f J w* Karlsruhe
I - — 1 l!lllllll!l!llll!llll!llllli!!l!llllll!lll!ll!!l ■ m E ■ « W ■ l!lll!ll!HII!!lllll!l!llll!!llllllllllli !!llllllll!lll

tm

Von GroBherzoglich badiscfaen Bezirksämtern Denehmigts
Veröffentlichungen erfolgen wöchentlich nebrmaT« Sukifiü iirkttu ).

Amt Engen
Aach . Karl Niminele, Wiederkehr u . Stall . Barge ». Anw» Dietrich ,
Wohn - » . Oekonomiegebäude . Frdr . Keutischer, Wohnhaus . Jak . Sautcr ,
Anbau . Job . Welte , Wohn - u . Oekouoiniegebäude . Biesendorf Herin .
Dietrich , Oekonomicgcb .- Unibau . Binningen . Joh . Ziägele, Oekonmiegeb .
VckartSbanm . Konrad Neidbart, Scheuer u . Stallanban . Ehingen .
Paul Küchler , Schweinestallungen . Emmingen . Dominik Gaßner Ww .,
Ockonoinicgeb .- Anban . Engen . Will) . Graf , Oekonomiegebäude . Emil
Heim , Ladeuumbau . Hezauer Steiuwarenfabrik , Wohngebäude -Umbau .
Frau Keller Ww ., Oekononiicgeb . - Erweiteruug . Josef Teidlcr , Wohn - u.
Oekonomiegebäude . Karl Trunz . Oekonomiegebäude . Karl Waldschütz,
Wohn - u . Oekonomiegeb . Hilzingen . Kaspar Banmann , Schweiuestallung .
Emmendingen , teopold GnirS , Lekonouiicgeb .-Uniban . Hermann Götz,
Wohnhaus , jlirchenhansen . Josef Au , Oekonomiegebäude . Richard
Roll , Anbau . K. F . Wagner , Maschinenhalle . Mauenheim . Hugo
' lleniueistcr , Wiederkehr u . Stall . Mühlhausen . Nikolaus Egle ,
Wohnhaus . Neuhausen . Siegin . Lei) , Oekoiivmniegcb .- Anbau . Stetten .
Gemeinde , TranSforniatorcnhaus . Tuttlingen , iiosniann , Brauereibes .,
Wiilschaftkumbaii in Jmineudingeii . Bjatterdinf .en . Benedikt Peter ,
Wohn - u . Oekonomiegebäude . Welschiugen . Paul Häberle , Werkstatt
u . Magazin-Vergrößerung. Joh . Heiß , Wohn- n . Oekonomiegebäude

Lberamt Hechingen .
Beuren . Otto Heck, Neubau. Bisiuge » . Hch . Manle , Neubau.
Olerschwäb . Elekt .-Wcrkc . Renbll, . Ar. Schellinger , Neubau . Burladingen .
Benedikt Fauler , Umbau . Gemeinde , Anbau . BituS Graf , Neubau .
Oberschwäb . Elektr .»Werke, Neubau . Seb . Pfister , Neubau . Jonas Scheu ,
Neubau . Grosielsiugen . Körtings Elektrw , Neubau . Damian Walter ,
Anbau . Hausen . Oberschwäb . Elektr .- Werke, Neubau . Michael Rädle ,
Anbau . Hechii ' gen . A . Lnigart . Anbau . Prümdehospitalpslege , Umbau .
Killer . Oberschwäb . Eleltr . Werke , Neubau. Owingen . Anton Fritz ,
Anbau . Rangendingen . Joh . Blickte Ww ., Anbau . Bernhard Klaffschenkel,
Anbau . Ich . Neher , Neubau . Dominikus Schilling , Anbau . Tchlatt .
Andreas Pflnm , Umbau . Ttarzeln . Oberschwäb . Elektr .-Werke, Neubau .
Stein . Matth . Scheiter, Anbau. Steinhofen . Gemeinde , Neubau.
Oberschwäb . Elektr.-Werke,Neubau. Thanheim . Oberschwäb . Elektr. -Werke,
Neubau . Fidr . Tafel , Neubau . Wilflinge » . Jordan Denkiuger , Neubau

MgeMlheReVMge.
a . Strcivlie Gcrichtsliarkeit .

9i .967 .2. 1 Karlsruhe . Die
schlaffer Friedrich Emil
Goldschmidt Ehefrau , Philip -
pine geb . Humm in Dur -
lach, Prozeßbevollmächtigter :
Rechtsanwalt Bender in
Karlsruhe ^ klagt gegen ihren
Ehemann , früher zu Dur -
lach , zurzeit an unbekannten
Orten abwesend , auf Grund
der §§ 1567 Abs . 2 Ziff . 2
und 1568 BGB . mit dem An¬
trage auf Scheidung der Ehe
aus Verschulden des Beklag -
ton . Die Klägerin ladet den
Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechts -
streits vor die ö. Zivilkammer
des Großh . Landgerichts zu
Karlsruhe auf Montag den
22 . Juni 1914, vormittags 9
Uhr , mit der Aufforderung ,
sich durch einen bei diesem
Gerichte zugelassenen Rechts -
anwalt als Prozeßbevoll¬
mächtigten vertreten zu las -
sen .

Karlsruhe , 29 . April 1914.
Ter Gerichtsschreiber des Gr .

Landgerichts .
R .964 . Karlsruhe . In der

Aufgebotssache der Frau Ka -
roline Engelke in Hannover ,
Ehefrau des Kaüf .'USnris
Ludwig Engelke in Harburg »

hat das Großh . Amtsgericht
hier durch Ausschlußurteil
vom 26. April 1914 den von
der Karlsruher Ledensvcrsi -
cherungsgesellschast auf Ge -
genseitigkeit zu Karlsruhe am
3 . August 1919 ausgestellten
Hinterlegungsschein , betr . die
Hinterlegung der Lebensver -
sicherungsurkunde Nr . 69 140
dieser Gesellschaft für krafl -
los erklärt .

Karlsruhe , 29 . April 1914.
Gerichtsschreiberei

Großh . Amtsgerichts A 2.

9i .949 .2 Offenburg . Der
Lehrer Harris Cohen in
Diersburg , Prozeßbevollmäch -
tigter : Rechtsanwalt Veit in
Offenburg , klagt gegen seine
Ehefrau Winnie Rebekka
Eohen geb . Shibko , früher in
Manchester , jetzt an unbe -
kanten Orten , auf Grund des
8 1567 Ziffer 1 BGB ., mit
dem Antrage , die zwischen
den Streitteilen am 24.
März 1993 zu Hull in Eng -
land geschlossene Ehe aus
Verschulden der Beklagten zu
scheiden und dieser die Kosten
aufzuerlegen . - Der Kläger la -
det die Beklagte zur münd -

lichen Verhandlung des
SU'chtsfiteite bor die erste Zi -
viskammxr ? es Großh . Land -
ffckckchts. ' zu Offenburg auf
Dienstag den 3S. Juni 1914,

vormittags 9 Uhr , mit der
Aufforderung , sich durch
einen bei diesem Gerichte ? u -
gelassenen Anwalt als Pro -
zeßbevollmächtigten vertreten
zu lassen . Offenburg , den 29.
April 1914 . Gerichtsschreiber
des Großh . Landgerichts .

R .92S.2 Schwetzingen .
Die städtische Sparkasse
Schwetzingen in Schwetzin -
gen , vertreten durch den Ver -
waltuugsrat , Prozeßbevoll -
mächtigter : Rechtsanwalt H .
Triebskorn , Schwetzingen ,
klagt gegen 1 . den Bäcker
August Gottlob Kühner , 2.
dessen Ehefrau Katharina ge-
borene Zimmermann , früher
in Neulußheiin , zurzeit an
unbekannten Orten , unter der
Behauptung , daß ihr gegen
die Beklagten aus Darlehen
vom Jahre 1912 der Betrag
von 6999 M . nebst 5 Prozent
Zins hieraus seit 29 . Juli
1913 zustehe , mit dem An -
trage auf Urteil dahin :

1 . Tie Beklagten werden
als Gesamtschuldner Perur -
teilt , an die Klägerin 6000
Mark nebst 5 Prozent Zins
hieraus seit 29 . Juli 1913 zu
bezahlen .

2 . Die Beklagten werden
verurteilt , wegen der unter

.Ziffer 1 des Antrags bezeich-
neten Forderung die Zwangs -
Vollstreckung in das auf ihren
Namen im Grundbuch von
Altlußheim Band 5 Heft 25
unter Lgb . Nr . 4362 einge -
! agene Grundstück aus der
aus diesem Grundstück zu -
gunsten der Klägerin in der
III . Abteilung unter lfd . Nr .
19 haftenden Hypothek zu
dulden .

3. Die Beklagten haben als
Gesamtschuldner die Kosten
des Rechtsstreits zu tragen .

4 . Das Urteil ist gegen Si -
cherheitsleistung vorläufig
vollstreckbar .

Zur mündlichen VerHand -
lung des Rechtsstreits werden
die Beklagten vor das Großh .
Amtsgericht in Schwetzingen
auf
Samstag den 2« . Juni 1914 ,

vormittags 8 ^ Nhr ,
geladen .
Schwetzingen , 28 . April 1914.
Der Gerichtsschreiber des Gr .

Amtsgerichts .

Konkurseröffnung .
R .975 . Boxberg , über das

Vermögen des Schuhmachers
Gottlieb Englert von Schil¬
lingstadt wurde heute am 1 .
Mai 1914, vormittags
Uhr , das Konkursverfahren
eröffnet , da der Gemein -

schuldiger zahlungsunfähig
ist .

Der Rechtsagen ! Froh¬

müller in Boxberg wurde
zum Konkursverwalter er -
nannt .

Konkursforderungen sind bis
zum 16. Mai 1914 bei dem
Gericht anzumelden .

Es ist zur Beschlußfassung
über die Beibehaltung des

ernannten oder die Wahl ei -
nes anderen Verwalters so -
wie über die Bestellung eines
Gläubigerausschusses u . ein -
tretendensalls über die in §
132 der Konkursordnuug be¬
zeichneten Gegenstände , fer -
ner zur Prüfung der ange -
meldeten Forderungen auf
Mittwoch den 27. Mai 1914,

nachmittags % 3 Uhr ,
vor dem diesseitigen Gerichte
Termin anberaumt .

Allen Personen , welche eine
zur Konkursmasse gehörige
Sache in Besitz haben oder zur
Konkursmasse etwas schuldig
sind , wird ausgegeben , nichts
an den Gemeinschuldner zu
verabfolgen oder zu leisten ,
auch die Verpflichtung aufer -
legt , von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für
welche sie aus der Sache ab -
gesonderte Befriedigung in
Anspruch nehmen , dem Kon-
kursverwalter bis zum 16.
Mai 1914 Anzeige zu ma -
chen.

Boxberg , 1 . Mai 1914.
Der Gerichtsschreiber Großh .

Amtsgerichts .

R .921 . Bruchsal . Das Kon -
kursverfahren über das Ber -
mögen des Schmieds Karl
Friedrich Wilhelm Höpfin -
ger in Unteröwisheim wurde
nach rechtskräftiger Bestäti -
gung des Zwangsvergleichs
und dasjenige über den Nach-
laß seiner Ehefrau , Sophie
geb . Häffele nach Abhaltung
des Schlußtermins und nach
Vollzug der Schlußverteilung
aufgehoben .
Das Konkursverfahren über

den Nachlaß der Hedwig
Frieda Höpfinger von Unter -
öwisheim wurde mangels
Masse eingestellt .

Bruchsal , 2S. April 1914.
Der Gerichtsschreiber Großh .

Amtsgerichts .

91 .920 . Baden . Das Kon¬
kursverfahren über das Ver -
mögen des Kaufmanns Edu -
ard Frank , Inhaber der Fir -
ma Henry Littmann in Ba -
den , jwird 'auf Grund !des

rechtskräftig bestätigten
Zwangsvergleichs pusgeho -

ben .
Baden , 28 . April 1914.

Der Gerichtsschreiber Großh .
Amtsgerichts .

N .9S2. Ettenheim . Da ?
Konkursverfahren über den

Nachlaß des Metzgers August
Wemlinger von Ruft jvird
nach Abhaltung des Schluß -
termins und Vollzug der
Schlutzverteiluug aufgehoben .

Ettenheim , 29 . April 1914.
Großh . Amtsgericht .

R .877 . Ettlingen . Das Kon -
kursverfahren über das Ver -
mögen des Kaufmanns Max
Leiser , früheren Inhabers
des Konfektionshauses Mer -
kur in Ettlingen , ist am 24.
ds . Mts . nach Abhaltung des
Schlußtermins und Vollzug
der Schlußverteilung ausge -
hoben worden .

Ettlingen , 27 . April 1914.
Gerichtsschreiberei Gr . Amts ^

gerichts .

Konkurseröffnung .
R .976 . Mosbach . Über das

Vermögen des Gärtners
Leonhard Altendorf in Mos -
bach ist heute am 1 . Mai
1914, vormittags 10 Uhr , das

Konkursverfahren eröffnet
worden .

Der Rechtsanwalt Lazarus
Neumann in Mosbach ist
zum Konkursverwalter er -
nannt .

Konkursforderungen sind bis
zum 20 . Mai 1914 bei dem
Gerichte anzumelden .

Es ist Termin anberaumt
vor dem diesseitigen Gerichte
zur Beschlußfassung über die
Beibehaltung des ernannten
oder die Wahl eines anderen
Verwalters , sowie über die
Bestellung eines Gläubiger -
ausschusses und eintretenden -
falls über die in 8 132 der
Konkursordnung bezeichneten
Gegenstände und zur Prü -
fung der angemeldeten For -
derungen auf
Freitag den 29 . Mai 1914»

vormittags 9 Uhr .
Allen Personen , welche eine

zur Konkursmasse gehörige
Sache in Besitz haben oder
Hur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird ausgegeben ,
nichts an den Gemeinschuld -
ner zu verabfolgen oder zu
leisten , auch die Verpflich .
tung auferlegt , von dem Be -
sitze der Sache und von den
Forderungen , für welche sie
aus der Sache abgesonderte
Befriedigung in Anspruch
nehmen , dem Konkursverwal -
ter bis zum 20 . Mai 1914
Anzeige zu machen .

Mosbach , 1 . Mai 1914.
Gerichtsschreiberei Gr . Amt ?»

gerichts . •

R .898. Pforzheim . Die
Ehefrau des Landwirts und
Drehers Kart Ludwig Kauf »
man » Gqnovefa geborene
Brenk in Bilfingen wurde
durch Beschluß Großh Amts¬

gerichts A . 1 . oom 9 . April
1914 wegeu Trunksucht ent¬
mündigt .

Pforzheim , 27 . Apri , 1914.
Der Gerichtsschreiber Großh

Amtsgerichts A . 1 .

MMtsOege.
R .919 .3 Heidelberg .
1 . Der am 9 . April 1889

in Dühren , Amt Sinsheim ,
geborene , zuletzt dort wohn -
haste Zigarrenmacher Hein -
rich Horter , zurzeit bei der
Fremdenlegion in Algier ,

2 . der am 23 . März 1891
in Hoffenheim , Amt Sins -
heim , geborene , zuletzt in Ep -
pingen wohnhafte Kaufmann
Adolf Rosenfeld , zurzeit in
Amerika ,

3 . der am 27 . Januar 1893
in Darmstadt geborene , ,; u-
letzt in Heidelberg wohnhaste
Georg Felix Wilhelm Gold -
schmidt , zurzeit in Amerika ,

4 . der am 27 . Juli 1890 in
Heidelberg geborene , zuletzt
in Heidelberg wohnhafte Al -
fred Anton , zurzeit in Ame -
rika ,

5. der am 18 . Mai 1891
zu Heidelberg geborene , zu -
letzt dort wohnhafte Michael
Arnold , zurzeit in Amerika ,

6 . der am 3. Dezember
1891 in Dossenheim , Amt
Heidelberg , geborene , zuletzt
dort wohnhafte Maschinist
Heinrich Eduard Merkel ,
zurzeit in Amerika ,

7 . der am 28 . Febr . 189»
in Zürich geborene Zeichner
Karl Friedrich Thilo , zurzeit
in Amerika ,
werden beschuldigt , als Wehr -
Pflichtige in der Absicht, sich
dem Eintritte in den Dienst
des stehenden Heeres oder
der Flotte zu entziehen , ohne
Erlaubnis das Bundesgebiet
verlassen oder nach erreich -
tem militärpflichtigen Alter
sich außerhalb des Bundesge¬
bietes aufgehalten zu haben .
Vergehen gegen § 140 Abf . 1
Nr . 1 R .St .G .B .

Dieselben werden auf
Dienstag den 23 . Juni 1914,

vormittags 9 Uhr ,
bor die 1. Strafkammer de»
Großh . Landgerichts Heidel --
berg zur Hauptverhandlung
geladen . „

Bei unentschuldigtem Aus¬
bleiben werden dieselben auf
Grund der nach § 472 der
Strafprozeßordnung von de«
Zivilvorsitzenden der Ersatz -

kommissionen Sinsheim ,
Darmstadt , Heidelberg über
die der Anklage zugrunde lie *
genden Tatsachen ausgestell¬
ten Erklärungen verurteil !
werden .

Heidelberg , 27 . April 101t
Der Großh . Staatsanwalt .
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